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Douertest Honda GL l8A0 Gold Wing

ABSCHUSS.
Volle 100 000 Kilometer wollten wir Hondas Luxus-Tourer mit
dem exklusiven Doppelkupplungsgetriebe auf den Zahn füh-
len. Doch es sollten ,,nur" 63 000 werden. Was gab es also?

eit 1975 füllen die Goldenen

Schwingen Luxus{ouring mit
Leben, ein Genre, das die 1000er-

GL vor gut 45 Jahren begründete.

GL wie Grand Luxe. Seither steht dieses

Kürzel für legendäre Zuverlässigkeit und

Dauerhaltbarkeit. Grund genug/ die erste

völlig neu konstruierte Gold Wing seit

2001 einer gründlichen Dauererprobung

zu unterziehen. Und so stellte MOTORRAD

am 17. April 2018 die völlig neue 1800er

bei Kilometerstand 333 in Dienst.

Die Ausgangslage war ja auch zu reiz-

voll: Motor, Fahrwerk, Bremsen,,,Body-

work" - alles ganz anders als jemals zuvor.

Nun, bei einer Honda im Allgemeinen

und einer Gold Wing im Besonderen kann

man gute Qualität voraussetzen. Und

doch bleibt bei allem Reiz einer komplet-
ten Neukonstruktion ja stets auch ein

Fünkchen Skepsis: Hält das alles?

Zur Beantwortung dieser Frage schick-

ten wir den Luxusliner auf die Marathon-Di-

stanz von 100 000 Kilometern. Wie sich der

§ Beginn des Dauertests
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Ungewöhnlich konstruiert sind die
Unicam-Vierventilköpfe mit je nur

einer Nockenwelle. Rollenkipp-
hebel (Auslass, u.) und Schlepp-
hebel mit Gegengewichten (Ein-

Iass, l.) präsentieren sich tadellos!

eines Mikro-SUV ein, keine zwei Kilometer
vom Redaktionsgebäude entfernt. Nach
dem Crash baumelte das Vorderrad traurig
an einer Hydraulikleitung des Verbund-
bremssystems: Das Bremspedal verzögert
die mittleren Paare der Sechskolbenstop-
per vorn. Ein Kran musste kommen und
den Top-Tourer bergen. Zum Glück blieb
der Fahrer dank Hondas exklusivem Air-
bag gering verletzt.Trotzdem, aus der
Traum der vollen 100 000 Kilometer.

Das folgende Unfallgutachten der De-
kra attestierte angesichts der völlig zerstör-
ten Front Reparaturkosten über dem Neu-
preis von Hondas teuerstem Serien-Motor-
rad. Und der beträgt happige 36000 Euro.
Aber dieses Ende war auch ein Anfang. Von
etwas Großem, mit viel Einsatz lmprovisier-
tem: Das Team von Honda-Händler Achim
Trinkner in Löchgau leistete Schwerst-

arbeit, um aus der nicht einmal mehr roll-
baren Gold Wing wenigstens den unbe-
schädigten Sechszylinder herauszuoperie-
ren. Was angesichts des 122,5 Kilogramm
schweren Trumms von einem Motor (inklu-
sive Getriebe) nur dank Europaletten und
Gabelstapler gelang. Danke dafür, Jungsl

Nun trat Gerry Wagner auf den plan,

der Werkstattleiter bei MOTORRAD: Mithil-
fe des Trinkner-Teams und des von Honda
für seine Werkstätten bereitgestellten Leih-
Spezialwerkzeugs (jawohl: Denn wann
muss ein Gold-Wing-Motor jemals demon-
tiert werden?) zerlegten sie Baugruppe für
Baugruppe. Mit langen Ansaugwegen in
der raumgreifenden Ansaugspinne zu bloß
einer gemeinsamen Drosselklappe (siehe
Aufmacherfoto zentral oben) ist der Flat-
Twin nicht gerade leistungsoptimiert.
Gerry Wagner und Kollege Achim Steinma-

cher kamen immer näher ans Eingemach-
te, sezierten sechs Kolben und pleuel, sie-
ben Gangradpaare, 24 Ventile und so fort.

Ja, und nun? Nichts weiter. Achim hör-
te man öfter mal sagen:,,Einen Motor, der
so gut aussah, habe ich noch nie auseinan-
dergenommen, hier sieht alles eher nach
5000 denn 63 000 Kilometer Laufleistung
aus." Was das im Einzelnen heißt? Alle ver-
messenen Bauteile befinden sich noch in
der Einbau- oder höchstens Betriebstole-
ranz. Verschleiß? Blieb weit und breit
komplette Fehlanzeige. Nun, siehe dazu
das Balkendiagramm und Erläuterungen
auf Seite 57. Plus ein paar ErgänzungÄn:
Top präsentieren sich die Nockenwellen.
Sie tragen im Wechsel kleinere, schmalere
Nocken für die Rollenkipphebel der Aus-
Iassventile und größere, breitere Nocken
für die Schlepphebel der Einlassventile.
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Vierfach gelagert, 1I,7 Kilo leicht, 37

Zentimeter kurz: kompakte Sechszylin-

der-Kurbelwelle. Siebenganggetriebe
mit Kette zur Umkehr der Drehrichtung

für die Rangierhilfe rückwärts

keit gab es noch: Erst nach dem Zerlegen

der riesigen Ölpumpe - in ihr rotieren drei

Förderpaare (l) - fiel ein kleiner Material-

ausbruch an der lnnenseite des Gehäuses

auf. Er war etwa so groß wie ein kleiner Fin-

gernagel. Da aber nirgendwo im tadellosen

Motor offensichtlich Metallspäne durchge-

zogen wurden, vermuten wir eher einen

Gussfehler noch von der Fertigung. Und so

etwas bei Honda? Nein, bei einem Zuliefe-

rer. Derzeit ist dasTeil zur Begutachtung

aufdemWeg nachJaPan.

Ein übliches Dauertest-Ranking verbie-

tet sich nach demTotalschaden und der

unüblichen Laufleistung. Nur so viel:Teu-

rer Einstandspreis und hohe Servicekosten

(Reifenwechsel!) machen Gold-Wing-Fah-

ren zu einem teuren Vergnügen: 'l 8 Cent

pro Kilometer sind nicht von Pappe' Nur

der Unterhalt der Ducati 1 199 Panigale

kam im Dauertest noch teurer. Doch dafür

stimmt die Honda-Qualität.

lm Prinzip gilt für alle einzelnen Motor-

komponenten: Zustand hervorragend.

Nach dem Vermessen einfach alles nehmen

und wieder zusammensetzen. Da der

Motor ohnehin schon offen ist, würde

man dieVentile einschleifen, Dichtungen

erneuern, frisches Öl rein - und weiter

geht's. Alles andere wäre bei einer Honda

im Allgemeinen und einer Gold Wing im

Besonderen auch eine ziemliche Überra-

schung, um nicht zu sagen: Enttäuschung'

Trotzdem gilt Respekt vor dieser Ferti-

gungsqualität und Materialgüte. Davon

könnte sich so mancher europäische Her-

steller eine dicke Scheibe abschneiden.

Ein Gold-Wing-Boxer ist gesegnet mit dem

ewigen Leben! Was zu beweisen war. I

Autor: Thomas Schmieder
thomat@motorradonline.de

Fotos: Flash Art, Erica BarrazaTorres (1 ),

Tobias Wassermann (1), Johannes Müller (1)

Doppelfunktion: Die riesige
Ölpumpe (1.) baut auch Druck

zur Betätigung der beiden
Kupplungspakete auf. Sie sit-
zen konzentrisch auf einer
gemeinsamen Welle in einem
XXL-Kupplungskorb

Honda nimmt §te!§umg
.., zum knapp bemessenen, zerklüfteten

Stauraum und zu möglichem Mehr-Volumen.
Das Fahrzeug hot einen sportlicheren Look

und ist kompokter als sein Vorgönger. Dafür

sind wir diesen kleinen Kompromiss (co.40 Liter

wenigerVolumen fürs Gepöck) eingegangen. Es

gibt 
-einen 

fronzösischen Zubehörhersteller, der

das Topcase mittels Zwischenteil vergrößert.

... zur nach 49 000 Kilometern getauschten

Koppelstange der Vorderradführung.' 
bies ist ein untypischer Defekt. Totsöchlich

waren die Spurstongenköpfe ohne Befund. Aus-

geschlagen waren lediglich die zugehörige.n

Gummibuchsen - eventuell von Dompfstrah-

lern,,ausgewoschen", olso beschödigt.

.., zu Startproblemen und der zweimal ge-

tauschten Batterie (einmal auf Garantie).

Zurzeit gehen wir als Ursoche von einem

ungünstigen Umgang mit dem Smart Key Sys-

tem aus. Die Batterie und ouch die 1,56 Kilowatt

leistende Lichtmaschine - sie ist mit dem Anlas-

ser gekoppelt - sind nach unserer Ansicht abso-

I ut ä u s rei ch end d i mensioniert. Bei 7 56 a u sqeli e-

ferten Fahrzeugen mussten bislang nur 18 Bot-

terien getouscht werden. Dies sind drei Prozent.

... zu Besonderheiten im Umgang mit dem

DoppelkuPPl ungsgetriebe.' 
Weit die Ansteuerung des DCT über viele

Ventile erfolgt, stellen sich hohe Anforderungen

an die Ötquatitöt. Aus diesem Grund gibt es

auch einen seporoten Ölfilter om Kupplungs-

system, der bei der 24 000er und 48 000erlns-
pektion mitgewechselt wurde. Wir empfehlen
'darüber 

hinaus dringend, die vorgeschriebene

Motoröl-Viskositöt 1 0W-30 zu verwenden.

... zum umständlichen Bedienkonzept des

Navigationssystems und Bordmenüs.

Der grundsötzliche Aufbou des Navigations-

menüs iit unserer Ansicht nach selbsterklörend,

es lässt sich über die linke Lenkerormotur pro-

blemlos bedienen. Aus sicherheitstechnischen

Gründen sind dqs Bedienen wöhrend der Fahrt

wie auch die Funktion des großen Multifunk-

tionsknopfes in der Mittelkonsole eingeschrönkt!

... zur Höchstgeschwindigkeit von 180 km/h'
Diese Moßnohme schüat den Kunden: Zwar

ist die GL mit elektronisch geregelter Dömpfung

des Fohrwerks sowie elektrischer Scheibenver-

stellung ousgestattet, doch liegen die Einstellun-

gen dir Fohrzeugkomponenten in Kundenhond.

bank timitierter Höchstgeschwindigkeit bleibt

das Motorrod auch bei unsochgemäßer Fohr-

w e r ks ei n stel I u n g st ets st a b i l.

§leic*r xweimal
rvlusste während
des §aucrt*sts d§c

w*rtungsfreie
§!ei-§att*rie ge-
tas§*eht werden
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